
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.03.2023 (07:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Herren

SV Baden II : TSV Otterstedt II 
Montag, 20.03.2023, 20:00 Uhr

TSV Otterstedt II baut Siegesserie aus

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den SV Baden II hat der TSV Otterstedt II am Montag in weniger als
120 Minuten zwei Punkte in der 1. Kreisklasse Herren gesammelt. Beim SV Baden II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 13:29
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Baden II mit 2
Ersatzspielen antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 hatten Freese / Klein im Doppel gegen Hinrichs /
Mews die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich waren Huhs / Cordes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Köster /
Heitmann dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Schröder / Hannken über die 1:3-Niederlage gegen Manz / Arnzen hinweggetröstet
werden mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Ralf Freese das Spiel gegen Sven Heitmann
noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 6:11, 7:11, 7:11. Nichts auszurichten hatte Thomas Klein
beim 5:11, 8:11, 4:11 gegen Michael Köster, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Den
Sieg von Daniel Manz konnte Nils Huhs im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Den
Sieg von Rainer Hinrichs konnte Torsten Cordes im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Einen Sieg holte Tobias
Schröder indessen beim 11:7, 11:7, 6:11, 11:9 gegen Rüdiger Arnzen. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Booke Hannken beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sven Mews. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Ralf
Freese seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Köster hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Thomas Klein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sven Heitmann verlor. Das musste
man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach dieser Niederlage des SV Baden II geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2023 gegen den
TSV Uesen II, während der TSV Otterstedt II am 24.03.2023 gegen den TSV Bierden II antritt.

 Statistik:
 SV Baden II

Doppel: Freese / Klein 1:0, Huhs / Cordes 0:1, Schröder / Hannken 0:1 
Einzel: R. Freese 0:2, T. Klein 0:2, N. Huhs 0:1, T. Cordes 0:1, T. Schröder 1:0, B. Hannken 0:1 

 TSV Otterstedt II
Doppel: Köster / Heitmann 1:0, Hinrichs / Mews 0:1, Manz / Arnzen 1:0 
Einzel: M. Köster 2:0, S. Heitmann 2:0, R. Hinrichs 1:0, D. Manz 1:0, S. Mews 1:0, R. Arnzen 0:1
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